
Göttingen deckt den Tisch
Bürgerfrühstück am 7. Juni mit Live-Musik von Melanie Mau und Martin Schnella und Moderator Lars Wätzold
GÖTTINGEN. Am Sonntag, 7. 
Juni, verwandelt sich der Johan-
niskirchplatz wieder in eine gro-
ße Frühstücksmeile. Das Team 
der Bürgerstiftung Göttingen 
lädt zum traditionellen Bürger-
frühstück ein, zu dem über 700  

Besucherinnen und Besucher 
erwartet werden. 
Für beste Unterhaltung ist mit 
einem musikalischen Bühnen-
programm (unter anderem mit 
dem Duo Melanie Mau und 
Martin Schnella) und einem 

Walk-Act gesorgt. Modera-
tor ist Lars Wätzold (Comedy 
Company). Die gewählten 
Gänseliesel  werden als Sym-
bolfiguren der Stadt vor Ort 
Lose für eine große Tombola 
verkaufen. 

Hinter dem geselligen Beisam-
mensein steht ein guter Zweck: 
Der Erlös trägt maßgeblich dazu 
bei, die Projekte der Bürgerstif-
tung zu sichern und neue Vor-
haben zu ermöglichen. Aktuell 
bereitet die Stiftung unter an-
derem das Projekt „MusikChan-
cen“ vor – mit dem Ziel, Kindern 
aus finanziell benachteiligten 
Familien das Erlernen eines Mu-
sikinstruments zu ermöglichen.

SO KANN MAN DABEI SEIN

Ein Tisch für acht Personen 
oder Einzelplätze können 
noch online unter anmeldung.
buergerstiftung-goettingen.de 
reserviert werden oder über den 

hier abgedruckten QR-Code 
gebucht werden. In Ausnah-
mefällen kann man sich auch 
direkt in der Geschäftsstelle der 
Bürgerstiftung am Leinekanal 4 
unter der Telefonnummer 0551 
/ 38 78 98 72 anmelden. 
Die Reservierungsgebühr pro 
Tisch für acht Personen beträgt 
55 Euro. Der Einzelplatz kostet 
7,50 Euro. Das Frühstück mit 
Brötchen und Aufschnitt und 
vielem mehr kostet 6,50 Euro 
im Vorverkauf, 7 Euro vor Ort – 
auch in vegetarischer und vega-
ner Variante. Wer möchte, kann 
seinen Picknickkorb auch von zu 
Hause mitbringen. Für Kaffee, 
Tee und Kaltgetränke ist vor Ort 
gesorgt. � STAR

Noch in diesem Sommer will die Stadt Göttingen 
in der Goethe-Allee ein sogenanntes Parklet instal-
lieren. Bei einer Befragung kann man aktuell seine 
Meinung zum Thema Parken kundtun.� SEITE 3

Park-Umfrage
Die Theatergruppe stille hunde 
widmet sich den Lügengeschich-
ten von Baron Münchhausen. Wir 
verlosen Freikarten. � SEITE 8

Alles Lüge
Der Countdown läuft: Am 14. Juni feiern die Gan-
dersheimer Domfestspiele ihre erste Premiere. Die 
Vorfreude steigt – auch dank des großen Gewinn-
spiels für unsere Leser.  � SEITE 8

Countdown

Jeden Tag besonders  einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS: 
ENTDECKEN SIE 
VIELE ANGEBOTE 
IN UNSEREM MAGAZIN 
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GÖTTINGEN. Große Ereignis-
se werfen ihre Schatten voraus: 
Am Sonntag, 21. Juni, findet 
das große Tageblatt-Familien-
fest „Schule, aber sicher!“ im 
Göttinger Jahnstadion statt. 
Mit Ernie und Bert nehmen zwei 
prominente Gäste und Kinder-
helden an der Aktion teil. Und 
auch sonst gibt es für Familien 
und Kinder viel zu entdecken. 

Bei dem großen Programm mit 
viel Spiel und Spaß für die ganze 
Familie dreht sich alles um den 
sicheren Schulweg. Neben jeder 
Menge Gelegenheiten, sich bei 

verschiedenen Sportarten und 
an verschiedenen Geräten aus-
zutoben, kann man auch die 
kennenlernen, die für Sicherheit 
sorgen: Die Polizei lädt in einen 
Streifenwagen ein, die Feuer-
wehr in eines ihrer Einsatzfahr-
zeuge. Mit der Rettungshun-
destaffel der Johanniter sind 
auch absolute Publikumslieb-
linge wieder mit dabei. Die Göt-
tinger Sport und Freizeit GmbH, 
die Polizeiinspektion Göttingen 
und der Stadtsportbund Göttin-
gen unterstützen die Veranstal-
tung als Partner. � SEITE 2
Foto: Olli Haas

Familienfest SCHULE, ABER SICHER! 
steigt am 21. Juni im JahnstadionMit Ernie & Bert

G O E S
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Münz- und
Edelmetallhandel

Andreas Fenzl GmbH
Zertifizierter Goldankäufer

Seit über 30 Jahren familiengeführter
Fachhandel für Münzen und

Edelmetalle.
Ladengeschäft

Goetheallee 4, 37073 Göttingen
300 m vom Bahnhof

Öffnungszeiten:
Mo–Di–Do: 10–13, 15–17 Uhr

Fr: 10–13 Uhr und nach Vereinbarung

An- und Verkauf
von Münzen, Medaillen,

Orden, Anlagegold u. -silber,
Schmuck, Altgold, Altsilber, Silber- u.
versilbertes Besteck, Zinn, Bern-

steinketten, Taschenuhren,
Zahngold u. Militaria

Interessante Sammlungen
und Nachlässe übernehmen wir

auch gern direkt bei Ihnen Zuhause

Tagesaktuelle Ankaufspreise
mit Barauszahlung

Telefon: 0551-48 40 16

✁
✁

✁
✁

✁
✁

SCHADI
Polsterarbeiten aller Art
Schaumstoff-SOFORT-Zuschnitt

Wir polstern
Ihr Polsterstück auf.
Posthof 10 - 37081 Göttingen

Tel. o551 33300 . 0163 1515733
www.schadi-polsterei.de
Mail: Schadi@mail.de

Hauptgeschäft:
Hauptstr. 27 · 37136 Seulingen

Tel.: 05507-7320
Di.–Fr. 7.00–13.00 & 15.00–18.00 Uhr

Sa. 7.00–12.00 Uhr
Filiale Bovenden:

Rathausplatz 22 · 37120 Bovenden
Tel.: 0551-83069

Di.–Fr. 7.00–17.00 Uhr
Sa. 7.00–12.00 Uhr

Angebote
vom 16.12–20.12.2025 in den

Geschäften in Bovenden und Seulingen

• Wiener Würstchen
11,90 €/kg

• Oberschalen-Schnitzel
vom
Schwein 7,90 €/kg

02.06–06.06.2026

• Cevapcici
16,90/kg

• Rindswurst
19,90/kg

UniversitätsKrebszentrum

UNIVERSITÄTSMEDIZIN

GÖTTINGEN

G-CCC Patientenforum
„Nebenwirkungen bei Krebs“

• Geheilt, aber nicht gesund –
Langzeitnebenwirkungen bei Krebs

• Wie komplementäre Pflegemethoden
unterstützen können –

Beispiele aus der Pflegepraxis

Mittwoch, 3. Juni 2026, 17:30 Uhr
Hannah-Vogt-Saal, Alte Mensa Göttingen

Wilhelmsplatz 3, 37073 Göttingen

Anmeldung an
ccc.news@med.uni-goettingen.de

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Grillsteaks durchwachsen
1 kg verschieden mariniert 9,99€
Grillbauch
1 kg verschieden mariniert 8,99€
Bratwurst
100g 1,05€
Krakauer
100g 1,55€

Angebot vom
02.06.-06.06.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Hildesheim
DER OLDTIMERMARKT IN EUROPADER OLDTIMERMARKT IN EUROPA

30.+31. Mai 202630.+31. Mai 2026

Öffnungszeiten:
Sa. 9 -–18 Uhr
So. 9–16 Uhr

FlugplatzFlugplatz
LerchenkampLerchenkamp

31137 Hildesheim31137 Hildesheim

Hist. MotorsportHist. Motorsport
TeilemarktTeilemarkt
Oldtimer-TreffenOldtimer-Treffen

30. OLDTIMER-TE ILEMARKT & HISTORISCHER MOTORSPORT30. OLDTIMER-TE ILEMARKT & HISTORISCHER MOTORSPORT

www.technorama.dewww.technorama.de

Rudolf-Winkel-Str. 16, 37079 Göttingen
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Uhr|Sa. 9:00-17:00 Uhr

Besuche uns jetzt!

Authentische italienische Spezialitäten

www.meridiano.info
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GÖTTINGEN. Das große Tage-
blatt-Familienfest „Schule, aber 
sicher!“ rückt näher: In drei 
Wochen, am Sonntag, 21. Juni, 
verwandelt sich das Jahnstadion 
wieder in eine große Spielwiese 
mit Sport und Spaß für Kinder 
sowie mit Tipps für das richtige 
Verhalten auf dem Schulweg. 
Nun stehen weitere Details zur 
Veranstaltung fest. 

An der vierten Ausgabe des 
Aktionstags nehmen zwei 
echte Kinderhelden teil: Ernie 

und Bert, bekannt aus der Se-
samstraße, werden „Schule, 
aber sicher!“ begleiten und mit 
Sicherheit die Herzen vieler Be-
sucher höher schlagen lassen. 
Die Göttinger Sport und Frei-
zeit GmbH (GöSF), die Poli-
zeiinspektion Göttingen und 
der Stadtsportbund Göttin-
gen (SSB) unterstützen die 
Veranstaltung als Partner.  
Der Aktionstag „Schule, aber 
sicher!“ ist für den Leiter der 
Polizeiinspektion Göttingen ei-
ne wichtige Gelegenheit, Kin-

der frühzeitig für Gefahren im 
Straßenverkehr zu sensibilisie-
ren: „Der erste Schulweg ist ein 
großer Schritt für Kinder – wir 
möchten dafür sorgen, dass er 
auch ein sicherer Schritt ist“, 
sagt Marco Hansmann. 
Durch praktische Übungen 
rund ums Fahrradfahren, den 
toten Winkel beim Abbiegen 
und den Fußweg sollen Kinder 
spielerisch lernen, worauf es 
im Straßenverkehr ankommt. 
Die Polizei Göttingen zeigt aber 
noch mehr: Kinder dürfen selbst 

vorn im Polizeiauto Platz neh-
men und sich mit Mütze und 
Kelle ausstatten. Auf diesem 
Weg können sie die Polizei nä-
her kennenlernen. 
Mit dem Technischen Hilfswerk, 
der Göttinger Feuerwehr und 
den Johannitern sind weitere 
Hilfsorganisationen vor Ort, die 
ihre Arbeit präsentieren und 
über Verkehrssicherheit und 
Erste Hilfe aufklären. Außer-
dem dürfen Besucher ein Feuer-
wehrauto mit all seinem Equip-
ment von innen bestaunen.  
Auch einer der Publikumslieblin-
ge aus dem vergangenen Jahr, 
die Hundestaffel der Johanniter, 
wird erneut am Aktionstag teil-
nehmen. Die Johanniter werden 
zeigen, wie die Hunde den Sani-
tätern im Notfall helfen können. 
Für eine Streicheleinheit mit den 
Besuchern stehen die Rettungs-
hunde ebenfalls bereit. 

KANUS UND ZORBBÄLLE

An den Ständen im Jahnstadion 
werden knapp 20 Sportvereine, 
Organisationen und der SSB 
zahlreiche Mitmachaktionen 
anbieten. „Neben einem 20 
mal sechs Meter großen Kanu-
becken können auch Zorbbälle 
getestet werden. In den drei 
Meter großen aufblasbaren Bäl-

len hängt eine kleinere Kugel, in 
die man hineinklettern und sich 
dann laufend über den Rasen 
fortbewegen kann“, berichtet 
Astrid Reinhardt, stellvertreten-
de Vorsitzende des SSB. Die Ver-
eine zeigen, in wie vielen unter-
schiedlichen Disziplinen Kinder 
sich sportlich betätigen können.

6.000 BESUCHER ERWARTET

Das Tageblatt stellt unter an-
derem ein Bungee-Trampolin, 
einen Hindernisparcours und 
eine Bühne zur Verfügung. Im 
vergangenen Jahr kamen rund 
6.000 Besucher zum Famili-
enfest. Frerk Schenker, Chef-
redakteur des Tageblatts, er-
klärte: „Ich bin zuversichtlich, 
dass es ein volles Jahnstadion 
geben wird. Das ist natürlich 
nur möglich, weil wir viele Part-
ner an unserer Seite haben.“  
Alle Interessierten sollten in 
den kommenden Tagen und 
Wochen die Berichterstattung 
zu „Schule, aber sicher!“ wei-
terverfolgen: Denn weitere 
Mitmachaktionen, auch mit 
den beiden Protagonisten der 
Sesamstraße, werden bald be-
kannt gegeben. Der Eintritt ist 
für die gesamte Veranstaltung  
frei.  � MLO
� Fotos: Christina Hinzmann

Spiel und Spaß für 6.000 Besucher
Großes Familienfest am Sonntag, 21. Juni: Das Programm der Tageblatt-Aktion SCHULE, ABER SICHER! im Jahnstadion steht

Marie Kasper

10 Fragen
� zur Person

1. Meine erste CD/LP/Download war...
… Bibi & Tina.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient... 
… mit zweimal pro Woche Zeitschriften austragen und 
ausgegeben für eine Bunte Tüte Süßigkeiten im
Holzeröder Tante Emma Laden.

3. Die größte Erfindungen der Menschheit sind für mich... 
… Schrift und Elektrizität.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch... 
… der 30 Stunden Tag. Damit neben Beruf, Familie, Ehrenamt und Sport noch Zeit zum entspannen ist.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf... 
… Familie und Freunde.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon... 
… Baguette und etwas Käse denn Obst und Gemüse wächst im Garten. 

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre… 
... eine lustige und etwas verrückte Figur, denn durch die verschiedenen Rollen bei den Theatertagen der 
Laienspielgruppe Holzerode habe ich gemerkt, wie viel Spaß es macht, sich in verschiedene Rollen zu versetzen.

8. Wenn ich Königin von Südniedersachsen wäre, dann... 
… würde ich das Ehrenamt stärker fördern und mich für bessere Busverbindungen in den Abendstunden auf den Dörfern einsetzen.

9. 2026 freue ich mich noch besonders auf... 
…  den Schüttenhoff in Holzerode – unvergessliche Tage, auf fröhliche Begegnungen, 
lebendige Traditionen und ein rundum gelungenes Fest.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch... 
…  einmal mit einem Heißluftballon fahren und die Welt von oben betrachten. 

Alle sieben Jahre ist Schütten-
hoff in Holzerode. In diesem 
Jahr ist es wieder soweit: Vom 
11. bis 14. Juni steigt der 9. 
Historische Schüttenhoff. Das 
berühmte Barrikadenstürmen 
findet am Sonntag, 14. Juni, ab 
9 Uhr statt. Alle weiteren Infos 
findet man bei www.unserhol-
zerode.jimdofree.com.
Marie Kasper ist die Vorsitzen-
de des veranstaltenden Vereins 
„Unser Holzerode“. Sie wurde 
im  März 1997 in Göttingen ge-
boren. Nach dem Abitur absol-
vierte sie eine Ausbildung zur 
Kauffrau für Büromanagement, 
im Anschluss ein Studium zur 
VWA Betriebswirtin. Nach ei-

nem weiteren Studium arbeitet 
sie nun bei der Stadt Göttingen.
Seit vielen Jahren engagiert Ma-
rie Kasper sich ehrenamtlich als 
Jugendwartin bei der Laienspiel-
gruppe Holzerode, seit 2024 ist 
sie Vorsitzende des Vereins „Un-
ser Holzerode“.
Wenn neben der Vereinsarbeit 
noch Zeit bleibt, geht sie gerne 
joggen oder macht Tabata beim 
TSV Holzerode. Ihr Lieblingses-
sen? „Alles, was Mama kocht.“
Das Lebensmotto der Ver-
einsvorsitzenden: Ob Familie, 
Heimat, Beruf oder Ehrenamt: 
immer mit voller Leidenschaft 
dabei!  
� Foto: privat

Notruf Polizei� 110

Feuerwehr/Rettungsdienst � 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst� 116 117

Krankentransport-Leitstelle� 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum� 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge� 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon� 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V.� 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon		                 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst� 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst� 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst:� www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst  Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz  im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notdienst im Universitätsklinikum� 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Stern-Apotheke, Nonnenstieg 27 (8-8 Uhr) � 0551 / 55 1 00
Apotheke Dr.  Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 10-16 Uhr geöffnet) � 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder: 
Apotheke am Bergmann in Uslar-Volpriehausen, Schlarper Str. 1 (8.30-8.30 Uhr)� 0 55 73 / 16 72
Löwen Apotheke in Witzenhausen, Walburger Str. 6 (9-9 Uhr)� 0 55 42 / 9 34 10

Radolfshausen/Eichsfeld
Apotheke am Rathaus in Herzberg, Marktplatz 36 (9-9 Uhr)� 0 55 21 / 99 2 00
Liethen-Apotheke in Heiligenstadt, Brüsseler Straße 10 (8-8 Uhr) � 0 36 06 / 60 61 47

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 50 46 16 39
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 /  9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Dr. Michael Buxton, Lönsstrasse 10, Lauenförde, Tel. 0 52 73 / 8 81 49
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

Fronleichnam: Musik, Marktflair und Liesel-Aktionen
GÖTTINGEN. Am Donnerstag, 4. Juni 
(Fronleichnam), lädt die Göttinger Innen-
stadt zu „Shopping Beats“  ein. Das Akti-
onsformat knüpft an den Besenmarkt an 
und bietet Einkaufs-Aktionen, Kultur-Pro-
gramm und Mitmachangebote. Im Jubilä-
umsjahr des Gänseliesels steht Göttingens 
bekanntestes Wahrzeichen im Mittelpunkt.

„Mit Shopping Beats setzen wir einen be-
sonderen Impuls und laden dazu ein, Göt-
tingen am Fronleichnamstag als lebendige 
Einkaufs- und Erlebnisstadt neu zu entde-
cken“, sagt Petra Aschenbach, Geschäfts-
führerin der Göttingen Marketing GmbH.
Ein besonderer Programmpunkt startet 
um 14 Uhr auf dem Marktplatz: Anlässlich 
des 125-jährigen Jubiläums wird am Gän-

seliesel-Brunnen ein Podest aufgebaut. Für 
genau 125 Minuten hat man die die Gele-
genheit, dem Wahrzeichen auf Augenhöhe 
zu begegnen, Blumen abzulegen oder ein 
Erinnerungsfoto zu machen.
Parallel zum Programm von „Shopping Be-
ats“ in der Innenstadt gibt es einen Kreide-

malwettbewerb. Unter dem Motto „Wahr-
zeichen unserer Stadt im Gänseliesel-Ju-
biläumsjahr“ gestalten bis zu zehn Teams 
eigene Kreidebilder auf jeweils vier Quad-
ratmeter großen Flächen in der Innenstadt.  
Vor Ort gestaltet außerdem ein 3D-Stree-
tart-Künstler live ein Gänseliesel-Motiv. 
Neben dem Kreidemalwettbewerb und der 
Aktion am Gänseliesel wird ein Programm 
unter anderem mit Musik, Tanzperforman-
ces, kulinarischen Angeboten und einem 
Karussell geboten. Ergänzt wird das An-
gebot durch den Lieselsmarkt am Gänse-
liesel-Brunnen und den Wochenmarkt auf 
dem Johanniskirchhof sowie weitere Aktio-
nen der Einzelhändlerinnen und -händler in 
der Fußgängerzone und in den Seitenstra-
ßen. � GMG / Foto: Göttingen Marketing GmbH

KOMMENTAR

Kennen Sie noch den Sechs-Mil-
lionen-Dollar-Mann? In dieser 
TV-Serie mit Lee Majors (wurde 
als Stuntman Colt Seavers spä-
ter endgültig berühmt) wurde 
davon geträumt, mit moderner 
Technik einen Supermenschen 
zu erschaffen: Ein Astronaut 
wird bei einem Flugzeugabsturz 
erst lebengefährlich verletzt, 
dann mit bionischen Körpertei-
len ausgestattet und so am Ende 
sehr viel leistungsstärker als vor-
her. Das alles für nur sechs Mil-
lionen Dollar. Die Wahrschein-
lichkeit, dass es Menschen gibt, 
die heutzutage genauso viel für 
Schönheits-OPs ausgegeben 
haben, ist gegeben …
Die Erinnerung an diese Ur-
alt-Fernsehserie kommt auf, weil 
vor kurzem die sogenannten 

„Enhanced Games“ stattfan-
den. Da geht es dem Titel nach 
auch um „verbesserte“ Men-
schen. Nur ist das nicht Fiktion 
sondern das echte Leben. Mit 
kontrolliert gedopten Athleten 
sollten bei diesem Wettkampf in 
Las Vegas die Weltrekorde nur 
so purzeln. 42 Sportler mach-
ten dabei mit (nicht alle sollen 
gedopt gewesen sein), aber es 
wurde nur ein Weltrekord ge-
knackt – der natürlich offiziell 
nicht gilt. Bei diesen „Spielen“ 
wurde nicht nur in Dopingmittel 
Geld investiert. Der Schwimmer, 
der die 50 Meter Freistil unter 
Weltrekord absolvierte, bekam 
dafür zum Beispiel eine Million 
US-Dollar ausbezahlt. 
Das alles passiert zu einer Zeit, in 
der Menschen, die vor Jahrzehn-

ten gegen ihren Willen und oh-
ne ihr Wissen gedopt wurden, 
mit schweren gesundheitlichen 
Folgen zu kämpfen haben und 
vor Gericht darum kämpfen, 
entschädigt zu werden. Man 
könnte es also besser wissen …
Der deutsche Teilnehmer Marius 
Kusch gab dem NDR gegenüber 
an, er habe sich „medizinisch 
sehr gut betreut“ gefühlt, gab 
aber auch zu, er habe vor der 
Einnahme der Mittel vorsichts-
halber seine Spermien einfrieren 
lassen. 
Lars Mortstiefer von der deut-
schen Anti-Doping Agentur 
brachte es in der Sportschau auf 
den Punkt: „Es ist Marketing, 
Show, Event. (…) Ich sehe es als 
moderne Menschenversuche.“
� Stefanie Arndt

Millionen-Dollar-Sportler
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Am Montag Infostand zur 
Tabakentwöhnung
GÖTTINGEN. Anlässlich des 
Weltnichtrauchertags infor-
miert ein Stand der Raucherent-
wöhnungsambulanz der Uni-
versitätsmedizin Göttingen 
(UMG) am Montag, 1. Juni, in 
der Westhalle der UMG über die 
Unterstützungsmöglichkeiten. 
Von 12 bis 14  Uhr beantwor-
tet Kursleiterin Dr. Maike Jo-
hannsen vom Herzzentrum der 
UMG alle Fragen rund um die 
Entwöhnung und erläutert die 
Schritte des Programms „Nicht-
rauchen in sechs Wochen“.
 
„Viele Menschen unterschätzen 
die Risiken von E-Zigaretten und 
Vapes. Zwar enthalten sie kei-
nen Tabak, doch die inhalierten 
Aerosole können zahlreiche po-
tenziell gesundheitsschädliche 
Stoffe enthalten, darunter Niko-
tin, Lösungsmittel, Aromastoffe 
sowie ultrafeine Partikel, die tief 
in die Atemwege gelangen“, 
sagt Dr. Cordula Buck, Leite-
rin des Schwerpunkts Klinische 
Pneumologie der Klinik für Kar-
diologie und Pneumologie der 
UMG.

Die UMG unterstützt Men-
schen, die mit dem Rauchen 
aufhören möchten, in den Kur-
sen der Raucherentwöhnungs-
ambulanz des Herzzentrums der 
UMG mit fundierten Informatio-
nen und individueller Beratung.

Die nächsten Kurse beginnen 
am Mittwoch, 5. August, um 
17 Uhr, und am Montag, 31. 
August, um 17.15 Uhr. Der Kurs 
kostet 150 Euro. Die Kranken-
kassen erstatten in der Regel 
mindestens 75 Euro. Zudem 
gibt es für alle ehemaligen Kurs- 
teilnehmenden regelmäßige 
Treffen, um das Dranbleiben 
zu erleichtern.  Anmeldungen 
unter https://herzzentrum.umg.
eu/raucherentwoehnungsam-
bulanz/ � UMG

Parklets statt Parkplätze?
Uni Göttingen befragt Göttinger zu Plänen für die Goetheallee

GÖTTINGEN. Parklets sind 
Parkplatzflächen im öffent-
lichen Raum, die zeitlich be-
grenzt umfunktioniert werden, 
zum Beispiel zu Sitzgelegenhei-
ten, zur Begrünung oder zum 
Abstellen von Fahrrädern. Im 
Rahmen einer Bachelorarbeit 
am Geographischen Institut 
der Universität Göttingen wird 

in den kommenden Monaten 
untersucht, wie Parklets von 
der Göttinger Stadtgesellschaft 
wahrgenommen und bewertet 
werden.
 
Dazu werden noch bis Sonntag, 
7. Juni, Befragungen in ausge-
wählten Straßenräumen durch-
geführt. Interessierte Bürgerin-

nen und Bürger sind eingeladen, 
an der Befragung teilzunehmen 
und ihre Perspektiven einzubrin-
gen. Auch ein digitaler Fragebo-
gen steht zur Verfügung. Die 
Teilnahme an der Befragung ist 
freiwillig; alle erhobenen Daten 
werden anonymisiert und aus-
schließlich für wissenschaftliche 
Zwecke verwendet.

Hintergrund ist, dass die Stadt 
Göttingen im Spätsommer 
2026 probeweise ein mobiles 
Parklet in der Goethe-Allee in-
stallieren wird. Die Bachelorar-
beit soll bereits im Vorfeld ein 
Stimmungsbild zur spezifischen 
Situation in Göttingen erhe-
ben und so wissenschaftliche 
Erkenntnisse zur lokalen Wahr-
nehmung und Akzeptanz sol-
cher Maßnahmen liefern. Dabei 
verfolgt die Studie keine interes-
sengeleitete Positionierung für 
oder gegen Parklets, sondern 
soll die Wahrnehmungen und 
Einschätzungen der Göttinger 
Stadtgesellschaft möglichst dif-
ferenziert erfassen.
Das Forschungsprojekt wird 
fachlich an der Abteilung Hu-
mangeographie des Geographi-
schen Instituts betreut und un-
ter Begleitung des städtischen 
Klimabeirats sowie der Stadtver-
waltung durchgeführt. Erste Er-
gebnisse werden bis spätestens 
Mitte 2026 erwartet.� PUG

In der Goetheallee sollen Park-
plätze in sogenannte Parklets 
umgewandelt werden. 
Foto: Maximilian Wendland

Neuer Uni-Präsident  
Abstimmung für den 64-jährigen Physiker PROF. DR. JOHANNES WESSELS
GÖTTINGEN. Der Physiker 
Prof. Dr. Johannes Wessels wird 
Präsident der Universität Göttin-
gen. Das hat der Senat der Uni-
versität einstimmig beschlossen. 
Der Stiftungsausschuss Universi-
tät hat diesem Vorschlag eben-
falls einstimmig zugestimmt. 
Wessels folgt auf Prof. Dr. Axel 
Schölmerich, der die Aufgaben 
des Präsidenten seit dem 1. 
März 2025 wahrnimmt, um die 
Zeit bis zum Antritt einer neuen 
Präsidentin oder eines neuen 
Präsidenten zu überbrücken. 
Wessels sechsjährige Amtszeit 
beginnt voraussichtlich gegen 
Ende des Jahres.
 
Senatssprecher Prof. Dr. Ramin 
Yahyapour erklärte: „Johan-
nes Wessels bringt nach zehn 
Jahren an der Spitze des Rek-
torats einer Volluniversität die 
besten Voraussetzungen mit, 
um die Universität Göttingen 
strategisch neu auszurichten. 
Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit und wünsche ihm bei 
seiner Amtsführung viel Erfolg.“

Der Vorsitzende des Stiftungs-
ausschusses Universität, der 
ehemalige niedersächsische 
Ministerpräsident Stephan 
Weil, erklärte: „Mit Johannes 
Wessels gewinnt die Universität 
Göttingen einen angesehenen 
Wissenschaftler und erfolgrei-
chen Hochschulpräsidenten. Ich 
gratuliere ihm herzlich zur Wahl 

und wünsche ihm für sein neues 
Amt alles Gute.“
 
„Ich freue mich sehr über die 
Wahl und danke allen Beteilig-
ten für ihr Vertrauen. Zum Prä-
sidenten der Universität Göttin-
gen gewählt zu werden, ist mir 
eine große Ehre. Auf der guten 
Basis meines Vorgängers Axel 

Schölmerich werde ich aufbau-
en, um die Universität Göttin-
gen gemeinsam mit ihren An-
gehörigen und Einrichtungen 
zukunftsfähig aufzustellen“, so 
Wessels.  
Universitätspräsident Prof. Dr. 
Axel Schölmerich erklärte: „Jo-
hannes Wessels ist aufgrund sei-
ner Erfahrung und Persönlich-

keit für das Präsidentenamt der 
Universität Göttingen bestens 
geeignet. Ich freue mich darauf, 
nach der intensiven und beloh-
nenden Arbeit als Interimspräsi-
dent das Amt an ihn übergeben 
zu können.“

ZUR PERSON

Johannes Wessels, Jahrgang 
1962, studierte Physik an der 
Universität Heidelberg, wo er 
1990 auch promoviert wurde. 
Als Postdoktorand war er bei 
der Gesellschaft für Schweri-
onenforschung in Darmstadt 
tätig, an der State University in 
Stony Brook, New York, und 
an der Universität Heidelberg. 
Dort habilitierte er sich im Jahr 
2000. Von 2001 bis 2002 war 
er als Senior Scientist erneut 
bei der Gesellschaft für Schwe-
rionenforschung in Darmstadt 
beschäftigt, seit 2003 ist er Pro-
fessor an der Universität Müns-
ter und Direktor des dortigen 
Instituts für Kernphysik. Von 
2005 bis 2006 war er dort Pro-
dekan und von 2006 bis 2010 
Dekan des Fachbereichs Physik. 
Im Oktober 2016 wurde er zum 
Rektor der Universität Münster 
gewählt, seit September 2022 
ist er außerdem Vorsitzender 
der Landesrektorenkonferenz 
Nordrhein-Westfalen. Der Deut-
sche Hochschulverband wählte 
Wessels 2018 zum „Rektor des 
Jahres“. � PUG

Wird Präsident der Universität Göttingen: Prof. Dr. Johannes Wessels.
� Foto: Universität Göttingen/Peter Heller

657 Stahlbetonpfähle für NIKO
Neubau der Universitätsmedizin Göttingen: Tiefengründung erfolgreich abgeschlossen
GÖTTINGEN. Die Arbeiten zur 
Tiefgründung des Neubaus NI-
KO der Universitätsmedizin Göt-
tingen (UMG) sind erfolgreich 
abgeschlossen. NIKO steht für 
Notaufnahme, Intensivmedizin, 
Krankenpflege und Operati-
onszentrum. 

657 Stahlbetonpfähle wurden 
für den Neubau planmäßig in 
den Boden eingebracht. Seit 
August 2025 liefen die Bohr-
arbeiten auf dem rund 20.000 
Quadratmeter großen Baufeld 
vor dem Bettenhaus 1.
Mit zwei Spezialbohrgeräten 
wurden die Pfähle mit Durch-
messern von bis zu 1,5 Metern 
und Tiefen von bis zu 40 Metern 
in den Untergrund gesetzt. 

Die Stahlbetonpfähle schaf-
fen die statische Grundlage für 
das neue NIKO-Gebäude, das 
künftig zentrale Bereiche der 
Krankenversorgung der UMG 
aufnehmen wird. Dazu zählen 
unter anderem Notaufnahme, 

Intensivmedizin, Pflegebereiche 
und Operationssäle. Mit dem 
Neubau entsteht ein wesentli-

cher Bestandteil der zukünfti-
gen medizinischen Infrastruktur 
der Region.

Rund 80 Prozent der einge-
brachten Pfähle sind zusätzlich 
mit Geothermie-Leitungen aus-
gestattet. Damit übernimmt die 
Tiefgründung nicht nur eine 
tragende Funktion, sondern un-
terstützt künftig auch die nach-
haltige Energieversorgung des 
Gebäudes.
Im nächsten Schritt werden die 
Pfähle freigelegt und auf die er-
forderliche Höhe gekappt. An-
schließend entsteht die rund 1,5 
Meter starke Bodenplatte, die 
als Fundament für den Hochbau 
dient. Über mehrere Monate 
hinweg kommen dabei rund 
3.000 Betonmischfahrzeuge 
zum Einsatz, mit Spitzen von bis 
zu 100 Anlieferungen pro Tag. 
In dieser Phase werden bis zu 
360 Mitarbeitende auf der Bau-
stelle tätig sein.
Mit Abschluss der Bohrpfahl-
gründung ist ein wesentlicher 
Abschnitt des Großprojekts 
erreicht und die Grundlage für 
die kommenden Bauphasen ge-
schaffen. � UMG

Blick auf das Baufeld von NIKO: Alle 657 Stahlbetonpfähle wurden 
planmäßig in den Boden eingebracht. � Foto: UMG / Lena Boesch
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+ Pfand 3,42
L = 1,77

AKTION

13,99

Suprema,
Mineralwasser;
je 6 x 1,0 l
+ Pfand 2,40
1 L = 1,12

Kräuter Likör
35%;
je 0,7 l Fl.
1 L = 16,41

11,49

AKTION

Mönchshof
Bügelbier
versch. Sorten;
je 20 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,50
1 L = 1,40

13,99

AKTION

6,69
Naturell;
je 2 x 6 x 1,5 l
Pfand 2 x 2,40
1 L = 0,67

11,98

AKTION

Spezi,
Spezi-Zero,
Limo Orange/
Zitrone;
je 20 x 0,5 l
+ Pfand 3,10
1 L = 1,20

AKTION

11,99

AKTION

DOPPEL
PACK

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 115,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
( 0551-66520

Geigenvermietung
ab 9,00 €

H. O. Groh
Reinhausen

Telef. 05592-493

Pulverhausweg 2 Im Rinschenrott 5
99734 Nordhausen 37079 Göttingen
Telefon 03631 / 47779-0 Telefon 0551 / 82084-0
https://mitsubishi-nordhausen.petergruppe.eu https://mitsubishi-goettingen.petergruppe.eu

3090301_001826

7425701_00182612912201_001826

15325001_001826

15857901_001826

3LOKALES30. MAI 2026



Goettinger-Tageblatt.de

BURGERBURGERDÖNERDÖNER PIZZAPIZZA

WO SCHMECKT ES  

AM BESTEN?



Beim Waldbesuch bitte beachten
Start in die Outdoor-Saison: Niedersächsische Landesforsten appellieren an Erholungssuchende
REGION. Die Outdoorsaison 
hat begonnen, Erholungssu-
chende machen sich zahlreich 
auf in die Wälder der Region. 
Für die Niedersächsischen Lan-
desforsten ist das hohe Besu-
cheraufkommen Anlass, um an 
einen „umsichtigen Waldbe-
such“ zu erinnern.

„Wir freuen uns über jeden 
Wanderer, jede Radfahrerin und 
jeden Spaziergänger, die das 
weite Netz an Wegen im Lan-
deswald nutzen. Die Ansprüche 
an die Nutzung variieren stark 
zwischen Reitern, Spaziergän-
gerinnen oder Radfahrenden 
– umso wichtiger sind gegensei-
tige Rücksichtnahme und Ver-
ständnis füreinander“, erklärt 
Dr. Klaus Merker, Präsident der 
Niedersächsischen Landesfors-
ten.

KEINE ABFÄLLE IM WALD

Dies gelte sowohl für die Erho-
lungssuchenden als auch für 
den Forstbetrieb. Wegesperrun-
gen seien deswegen dringend 
zu beachten und auch, wenn 

der Wegezustand einmal nicht 
den gewohnten Standards ent-
spräche, habe dies Gründe, die 
vor allem in dem nass-milden 
Winterwetter zu suchen seien.
Daneben sei für das ungetrüb-
te Naturerlebnis vor allem dar-
auf zu achten, keine Abfälle im 
Wald zu hinterlassen, die nicht 
nur für die Försterinnen und 
Förster ein häufiges Ärgernis 
darstellen, sondern auch der 
Natur schaden. Dies beginne 
beim achtlos hinterlassenen 
Papiertaschentuch, reiche über 
das weggeworfene Bonbonpa-
pier bis hin zu den illegal hinter-
lassenen Renovierungsabfällen 
an Wanderparkplätzen und 
Waldwegen.
Einen besonderen Appell rich-
tet Merker an alle Waldbesu-
chenden: „Bitte halten Sie sich 
an das noch bis Ende Oktober 
geltende Verbot, im Wald zu 
rauchen, dort oder in gefähr-
licher Nähe zum Wald Feuer 
zu entzünden.“ Schließlich sei 
menschliches Fehlverhalten für 
die meisten Waldbrände in hie-
sigen Breiten verantwortlich. 
„Doch der Mensch ist nicht nur 

häufigste Brandursache, Wald-
besuchende sind auch wich-
tige Brandmelder“, appelliert 
Merker, verdächtige Beobach-
tungen wie Brandgeruch oder 
Rauchentwicklungen unverzüg-
lich dem Feuerwehrnotruf zu 
melden. 
Dafür, dass die Rettungskräfte 
dann auch ungehindert zum 
Einsatzort gelangen können, 
tragen die Erholungssuchenden 
ebenfalls Mitverantwortung: 
„Achten Sie bitte darauf, beim 
Parken keine Wege zu blockie-
ren. Diese werden sowohl für 
die Holzabfuhr benötigt, als 
auch von Rettungskräften“, 
schließt Dr. Merker.
Einige ausgewählte Angebote 
an Erholungssuchende haben 
die Landesforsten unter www.
landesforsten.de – Erleben – 
Unterwegs in den NLF zusam-
mengestellt. � LFNDS

Damit alle Spaß am  
Waldspaziergang haben,  
müssen alle ein bisschen  

Rücksicht nehmen.
Foto: phRed-stock.adobe.com

Auf Augenhöhe mit dem Wald
Nationalpark Hainich: Neue Tafeln und Audiowalk auf dem Pfad der Begegnung
REGION. Der Nationalpark Hai-
nich hat den beliebten „Pfad der 
Begegnung“ bei Mülverstedt 
nach umfassender Überarbei-
tung der Stationen offiziell wie-
dereröffnet. Besucherinnen und 
Besucher erwarten nun neu ge-
stalteten Tafeln sowie einen Au-
diowalk. Die Inhalte dieses ganz 
besonderen Weges im Brunstal 
wurden nicht verändert. Nach 
wie vor lädt er zur Begegnung 
mit dem Wald „auf Augenhö-
he“ ein.

Der Audiowalk ist ein Ange-
bot für alle Menschen, die die 
Tafeltexte nicht selbst lesen 
möchten oder können: Über 
das Smartphone können die 
Inhalte der Tafeln angehört 
werden. Die vertonten Texte 
ermöglichen einen noch bes-
seren Zugang zu den Inhalten 
des Weges. Davon profitie-
ren nicht nur Menschen mit 
Sehbeeinträchtigungen oder 
Leseschwierigkeiten, so soll 
auch allen anderen es das Ein-
tauchen in die Botschaften des 
Pfades erleichtert werden. In 
der Beschreibung zum Pfad 
der Begegnung heißt es: „Nur 
in der Begegnung, nur im Ge-
genüber kommt der Mensch 
zu sich, hat er Teil am Leben. 
Menschsein funktioniert nur 
als Mitmenschsein, Wesensein 

nur als Mitwesensein.“
„Mit der Wiedereröffnung des 
Pfades der Begegnung verbin-
den wir Altes und Neues auf 
sehr gelungene Weise. Das An-
liegen dieses Pfades ist heute 
vielleicht aktueller denn je. Mit 
dem Audiowalk schaffen wir ein 

modernes, und inklusives Natur-
erlebnis für alle Generationen“, 
erklärt Nationalparkleiter Rüdi-
ger Biehl.
Der Besuch des Pfades ist kos-
tenfrei möglich. Die Audiodatei-
en können zu Beginn des We-
ges mit dem eigenen Smartpho-

ne problemlos heruntergeladen 
und später entlang der Statio-
nen abgespielt werden.
Neben dem „Pfad der Begeg-
nung“ bietet der Nationalpark 
Hainich über zwanzig markierte 
Wanderwege für Naturliebha-
ber und Familien. � NH

Anika Heuschkel und Peter Pfeiffer, die den Audiowalk realisiert haben, testen ihn gemeinsam mit Natio-
nalparkleiter Rüdiger Biehl (Mitte) am „Pfad der Begegnung“. � Foto: Nationalpark Hainich / Franziska Bayer

So macht man Holzkohle

Porzellan und Erotik

Am 7. Juni ist in Uslar-Delliehausen wieder Meilerfest

Neue Sonderausstellung im Museum Schloss Fürstenberg

REGION. Der Solling-Heimat-
verein Delliehausen veranstaltet 
am Sonntag, 7. Juni, in Uslar- 
Delliehausen das 48. Meilerfest 
und präsentiert Besuchern da-
bei das historische Handwerk 
der Holzkohlegewinnung.

Den Auftakt bildet um 10 Uhr 
das feierliche Anzünden des 
Meilers, musikalisch begleitet 
vom Bläserkorps der Jägerschaft 
Uslar. Dabei erhalten die Gäste 
ausführliche Erklärungen zur 
Technik und Geschichte des 
traditionellen Handwerks. Über 
den gesamten Tag hinweg ste-
hen Experten bereit, um fach-
kundige Einblicke in den Ver-
kohlungsprozess zu geben.
Um 11 Uhr findet ein Gottes-
dienst statt, der vom Posaunen-
chor und dem gemischten Chor 
Delliehausen musikalisch um-
rahmt wird. 
Ab 12.30 Uhr wird an der Köh-
lerhütte ein deftiges Mittages-
sen mit Köhlerschmaus (Erb-
sensuppe) sowie Gegrilltem 

serviert. Ab 13 Uhr können sich 
die Besucher bei Kaffee und Ku-
chen stärken. Ein weiterer Hö-
hepunkt erwartet die Gäste am 
Nachmittag beim Öffnen des 
Meilers und dem Verfüllen des 
sogenannten Quandelschach-
tes. Ab 15 Uhr sorgen die Platt-
singers aus Schlarpe mit Liedern 
auf Plattdeutsch für musikali-
sche Unterhaltung. Kinder kön-
nen am offenen Feuer Stockbrot 
backen.

Das Meilerfest hat eine lange 
und stolze Tradition in Delliehau-
sen. Bereits seit 1976 baut der 
Solling-Heimatverein die Meiler 
in Eigenregie auf. Zahlreiche 
engagierte Helfer sind mit gro-
ßer Leidenschaft im Einsatz. Sie 
schlagen und spalten das benö-
tigte Holz im Vorfeld, errichten 
den Meiler mit handwerklicher 
Präzision und ernten am Ende 
die fertige Kohle. � SVR
� Foto: Touristik-Information Uslar

REGION. Nackte Körper, zärtli-
che Umarmungen, provokante 
Posen: Die europäische Porzel-
lankunst ist voll von erotischen 
Motiven und Botschaften – und 
manchmal scheint das Material 
selbst zu flirten. Die neue Son-
derausstellung „Der edle Akt. 
Porzellan und Erotik“ im Muse-
um Schloss Fürstenberg lädt da-
zu ein, genauer hinzuschauen. 
Die Ausstellung zeigt in vier Aus-
stellungsbereichen diese Ent-

wicklung ebenso wie die über-
raschende Vielfalt erotischer 
Ausdrucksformen im Porzellan: 
Zwischen Andeutung und Pro-
vokation, Sinnlichkeit und ge-
sellschaftlicher Konvention. Die 
Sonderausstellung ist bis zum 
20. Dezember zu sehen. Beglei-
tet wird sie von einem umfang-
reichen Rahmenprogramm: Den 
Auftakt macht am 13. Juni um 
19 Uhr das Bad Mouse Orche-
stra mit seinem Swing-Konzert 

„Drunk with Love“, gefolgt von 
Stephan Schäfer, der am 26. Ju-
ni um 19 Uhr aus dem Roman 
„Utz“ von Bruce Chatwin liest. 
Mit zahlreichen weiteren For-
maten steht die gesamte Muse-
umssaison 2026 im Zeichen der 
Ausstellung und eröffnet immer 
wieder neue, spannende Pers-
pektiven auf das Thema.
Mehr Informationen gibt es  
online auf www.fuersten-
berg-schloss.com.� WBT

Für alle Alters- und Leistungsklassen
22. Sehenswert-Zeitfahrcup: Radsportfest für die ganze Familie
GÖTTINGEN. Am Sonntag, 7. 
Juni, wird Rosdorf erneut zum 
Treffpunkt der Radsportregion: 
Der 22. Sehenswert-Zeitfahr-
cup lädt Aktive aller Alters- und 
Leistungsklassen an den Start. 
Seit 2005 wird das Event jähr-
lich ohne Unterbrechung aus-
getragen und gilt als das älteste 
Radsportevent in Südnieder-
sachsen. Noch kann man sich 
anmelden.

Rund um das Vereinsgelände 
des MTV Rosdorf am Flüthe
damm heißt es am 7. Juni mit 
fünf Rennformaten, vollgesperr-
ter Strecke und familienfreund-
lichem Rahmen „Start frei!“. 
Auf dem Programm stehen das 
Sehenswert-Schnupper- sowie 
Oelles-Sprintzeitfahren (jeweils 
3,4 Kilometer), Huntis-Einzelzeit-
fahren (10 Kilometer), EAM-Ein-
zelzeitfahren (20 Kilometer) und 
als besonderes Highlight das 
Rewe-Rosdorf-Paarzeitfahren 
(zehn Kilometer). Nur beim Paar-
zeitfahren geht es zu zweit auf 
die Strecke. Die Teams wechseln 
sich in der Führungsarbeit ab, 
nutzen den Windschatten und 
versuchen, gemeinsam schnell 

ins Ziel zu kommen. Entschei-
dend ist nicht nur Kraft, sondern 
Abstimmung, Timing und ge-

genseitige Unterstützung. Ob 
Freunde, Paare, Familien oder 
Feuerwehrteams: Das Paarzeit-

fahren verbindet Ehrgeiz mit 
Spaßfaktor.bIntegriert sind zu-
dem die Deutschen Feuerwehr-
meisterschaften im Radsport 
sowie die Punktewertung der 
GÖ-Challenge, eine gemeinsa-
me Wertungsserie der Göttinger 
Jedermann-Veranstaltungen. 
„Das Paarzeitfahren zeigt beson-
ders gut, wofür der Zeitfahrcup 
steht: sichere Bedingungen, 
sportlicher Ehrgeiz und gemein-
samer Race-Fun auf zwei Rä-
dern“, sagt Hauptorganisator 
Frieder Uflacker von „personal 
sports“, der das Event mit dem 
ausrichtenden Tuspo Weende  
und vielen Ehrenamtlichen auf 
die Beine stellt. 
Neu ist in diesem Jahr der erste 
Göttinger Fahrradflohmarkt auf 
dem Eventgelände, der zum Stö-
bern und Fachsimpeln einlade.
Die Strecke zwischen Rosdorf 
und Obernjesa wird am Sonn-
tag., 7. Juni, von 9 bis 15 Uhr 
voll gesperrt sein. Umleitungen 
werden eingerichtet. Anmelden 
kann man sich noch bis Montag, 
1. Juni, um 10 Uhr bei www.per-
sonal-sports.info/zeitfahrcup – 
denn Nachmeldungen sind nicht 
möglich.� RED / Foto: Swen Pförtner

*
SCHAUTAG SAMSTAG & SONNTAGSCHAUTAG SAMSTAG & SONNTAG

Sa: 13:00 - 17:00 UhrSa: 13:00 - 17:00 Uhr
So: 11:00 - 17:00 UhrSo: 11:00 - 17:00 Uhr

Schauzeiten:Schauzeiten:

*Samstags 09:00 - 13:00 Uhr Verkauf, Sonntags kein Verkauf*Samstags 09:00 - 13:00 Uhr Verkauf, Sonntags kein Verkauf

Jetzt Fahrzeuge
entdecken

SCHNELL NACHSCHNELL NACHUSLARUSLAR
54 km

Kassel
35 km

Göttingen
38 km

Hann.
Münden

32 km

Hofgeismar

*

BEI UNS SIND SIE RICHTIG!BEI UNS SIND SIE RICHTIG!

05571 92 30 005571 92 30 0

Autohaus Siebrecht GmbHAutohaus Siebrecht GmbH
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Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Brauchen Sie
Hilfe im Garten?

Übernehme fachgerecht alle
Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Ankauf von Modelleisenbahnen
aller Spurweiten & Hersteller 0170/2229810

Su. Weide in BöSINGHAUSEN für 3
Pferde für 6 Wo. Zahle 200 €. ‡
0174/3259464

Minijob Putzhilfe
Putzhilfe gesucht für 3 Std. wöchentlich
in Gö. Zentrum. 60€/Monat
‡ 01796686352

Kaufe Münzen, Medaillen, Orden,
Briefmarken,alteArmbanduhren/Tasche
nuhren(auch defekt)‡0162/5319587

Haushaltsauflösung am 30.05.2026,
Göttingen Grohne, Ebersdorfer Str. 36,
10 - 16 Uhr

Übern. Renovierungsarb
jeder Art ‡ 0179/8811876

Gartenpflege und Entrümplung,
Gebäude- u. Aufgangreinigung,
‡(0551)5046903 ‡(0176)74579412

Ehepaar, 60+ sucht Paare für
Freizeitgestaltung. Karten spielen,
Konzertbesuche, Wochendtrips, Essen
gehen. Whats App an 0171-3829441

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, neben C&A

37073 Göttingen · Telefon 05 51-5 60 01

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Ihr Garten in Bestform
Die Sichere Wahl wenn's um Ihren
Garten Geht Strauch & Formschnitt
Rasenpflege • Beetarbeiten • Pflege
und Gestaltung Inkl. Entsorgung
Die Gartenbienen - Göttingen ‡
0172/3560061 Jetzt Anrufen

Biete Gartenarbeiten aller Art an.
Strauch-, Hecken-, u. Formschnitt,
Rasen mähen, Beetarbeiten, Unkraut-
Entfernung v. Gehwegen, inkl.
Entsorgung ‡0151/24903060

Biete Gartenarbeiten wie Hecken-
/Strauchschnitt, Beetpflege Rasen
mähen u.v.m. ‡ 0176/25852931

Pflegearb. ab 20 € /h, Grundarb. z.
Festpreis, incl. Entsorgung.
‡ 0152/38371815

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
‡01 70/76 66 634

Brennholz Buche / Eiche 10 Srm 720€
25-30 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

4 Rollen Dachpappe, besandet
abzugeben, á 10m², Quandt
Dachbahnen, VB ‡ 0157/52732110

Mitarbeiter mit FS Klasse 3 für Garten-
arbeiten auf 550€-Basis gesucht, Göt-
tingen u. Umgebung. ‡ 015153314760

Rentnerin, zuverl., freundl., und
hilfsbereit sucht privat 1 - 2 /Wo. bei
Senioren eine Beschäftigung jeglicher
Art, stadtnah. ‡0176/73902536

Garten- und Landschaftsbau Sejdija
Gartenpflege, Pflasterabeiten, Winter-
dienst ‡ 0172 5352816, 0551 2054278

Penthouse-Wohnung
große Dachterasse, a.d. Leine, 128 m²,
4 Zi.,bis zu 4m Raumhöhe, Bad mit
Wanne/Dusche, Gäste-WC, 2 PKW-
Stellplätze, zu verkaufen. 749000€
goepenthouse@gmx.de

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. ‡05507-8911868

Suche Eigentumswohnung von Privat
‡ 0551/28876971

Familie sucht ein Haus zum Kauf,
bevorzugt in Gieboldehausen / Rüders-
hausen, Rhumspringe oder
Umgeb.‡(0170) 1050700. Wir freuen
uns über jedes Angebot.

Suche kleines Haus oder Reihenhaus
von Privat ‡ 0551/28876971

HANDWERKER sucht Haus von Privat
‡05507-8911868

Kleine Familie sucht Haus oder ETW
in Göttingen (Stadt). ‡ 0174/6679248

Privat sucht Mehrfamilienhaus ab 3
Einheiten zum Kauf ‡ 0551-28878667

Ruhige Physiotherapeutin (ü50) sucht
Terrassenwohnung vorzugsw. in Süd-
stadt, Geismar, Rosdorf od. Leine-
viertel. ‡ 0160/94639376

Kaufe Autos & Motorräder jeder Art.
Auch ohne TÜV oder mit Schaden,
Abholung kurzfristig, Barzahlung.
‡0176/11115566(Whatsapp)

Mofa, Moped oder Motorrad von
Sammler gesucht, Mindestalter 30
Jahre, Kauf auch ohne Papiere und im
schlechten Zustand.
Tel.:05603/9489115

Roller, Mopeds, Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht. Auch defekt.
‡ 05121/2068883

Falko sucht Wohnmobil/Wohnwagen.
‡(0170) 1050700

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachbarschaftsverein sucht dringend
ehrenamtliche Verstärkung im Bereich
Finanzen. Gründliche Ein-arbeitung
durch langjährigen Verant-wortlichen
garantiert. Das Vorstands-team freut
sich auf deine Unter-stützung.
¤antwort@nbz-hoberg.de

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Meine Familie ist hier.

Unsere Jobs
gleich nebenan.
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Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de

Hans Beger Stiftung

Bauchspeicheldrüsenkrebs

www.pankreasstiftung.de

Unterstützen Sie Forschung!

Jetzt spenden! drk.de/spenden
Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.

Hilfe, die ankommt.

Bestellen Sie kostenfrei unsere Broschüre zum Thema Testament:
T. 030 890 60 76 0 | testament@orangutan.de

WIEDERGEBOREN ALS ORANG-
UTAN UND BOS IMTESTAMENT?

GLÜCK GEHABT!
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41€ könnten eine Familie
einen Monat lang

mit Lebensmittel-Paketen
versorgen.

Auch Sie können
Kinder und Familien
in Not unterstützen.
Spenden Sie jetzt!

sos-humanity.org/jetzt-spenden

Deine Spende rettet Leben!
Damit niemand imMittelmeer ertrinkenmuss.

Seit 50 Jahren setzen wir Umweltschutz durch.

Mach mit. Als Fördermitglied. Für uns alle! www.duh.de/50jahre

ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05
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GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER

MINI− UND NEBENJOBS

KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
 ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

TIERMARKT

VERSCHIEDENES



Dass der Pflichtteil diejenigen 
Familienangehörigen, die vom 
Erblasser im Testament von der 
Erbfolge ausgeschlossen wur-
den, am Nachlass beteiligen soll, 
ist bekannt. Dabei sind auch 
Schenkungen, die der Erblasser 
zu Lebzeiten ausgereicht hat, 
miteinzubeziehen, denn durch 
solche Schenkungen verringert 
sich das Vermögen des Erblas-
sers zum Zeitpunkt seines Todes 
und damit auch der Pflichtteil. 

Wenn der Erblasser Schenkun-
gen an Dritte getätigt hat, wird 
der Wert der Schenkung ganz 
oder zumindest zum Teil dem 
Nachlass hinzugerechnet. Aus 
dem dann entstehenden fikti-

ven Nachlass wird ein fiktiver 
Pflichtteil errechnet, von dem 
dann das abgezogen wird, was 
der Pflichtteilsberechtigte aus 
dem real vorhandenen Vermö-
gen als Pflichtteil zusteht. Die 
Differenz, also quasi der Pflicht-
teil aus den Schenkungen, kann 
im Rahmen des sogenannten 
Pflichtteilsergänzungsanspru-
ches geltend gemacht werden.
Die vielfältigen Probleme im 
Zusammenhang mit solchen 
Ansprüchen wie Abschmel-
zung, Verjährung, der Einfluss 
von Nießbrauchsrechten und so 
weiter sollen nicht Gegenstand 
dieser Darstellung sein.
Wir wollen uns vielmehr mit 
Zuwendungen unter Eheleu-
ten befassen. Schenkungen 
unter Eheleuten fallen unab-
hängig vom Zeitpunkt, wann 
sie ausgereicht wurden, in vol-
ler Höhe unter die Pflichtteils- 
ansprüche. Das liegt daran, 
dass die Abschmelzung, also die 
Zehnjahresfrist, innerhalb derer 
der Pflichtteilsanspruch sich re-
duziert, wenn die Schenkung 
in der Vergangenheit getätigt 
wurde, bei Schenkungen unter 
Eheleuten nicht relevant ist. Der 
Gesetzgeber geht davon aus, 
dass der Schenkende bei einer 
Schenkung an den Ehegatten 
immer noch in gewisser Weise 
an der Schenkung partizipiert, 
da sie ja das Familienvermögen 

erhöht. „Linke Tasche – rechte 
Tasche“ könnte man etwas ein-
facher sagen.

SCHENKUNG ODER  
ZUWENDUNG?

Wie ist es aber, wenn es sich 
nicht um eine klassische Schen-
kung der Ehegatten unterei-
nander handelt, sondern um 
eine sogenannte ehebedingte 
Zuwendung? Ehebedingte Zu-
wendungen sind solche Leis-
tungen, die ein Ehegatte an den 
anderen um der Ehe willen und 
als Beitrag zur Verwirklichung 
der Ausgestaltung, Erhaltung 
oder Sicherung der ehelichen 
Lebensgemeinschaft erbringt. 
Hier hat der Bundesgerichtshof 

in einer wegweisenden Entschei-
dung aus dem Jahr 1991 klarge-
stellt, dass solche ehebedingten 
Zuwendungen grundsätzlich als 
Schenkungen anzusehen sind. 
Sie sind also – wenn eine Gegen-
leistung nicht gegenübersteht 
– wie Schenkungen zu behan-
deln und können demgemäß 
Grundlage eines Pflichtteilser-
gänzungsanspruchs sein.
Wichtig ist, dass der BGH aus-
drücklich dem Argument, die 
Haushaltsführung des einen Ehe-
gatten sei eine Gegenleistung 
und würde demgemäß dem 
Schenkungscharakter entgegen-
stehen, eine Absage erteilt hat. 
Zu differenzieren ist allerdings im 
Hinblick auf das Unterhaltsrecht. 
Eine ehebedingte Zuwendung 

ist dann nicht unentgeltlich, 
wenn der andere Ehegatte sie im 
Rahmen seiner Unterhaltspflicht 
erbracht hat und wenn sie in-
soweit auch unterhaltsrechtlich 
geschuldet war. Dazu kann auch 
ein Beitrag zur Alterssicherung 
gehören.
Dass solche Fälle höchst kom-
pliziert sind und sich nicht sche-
matisch, sondern nur anhand 
der Umstände des Einzelfalls 
entscheiden lassen, liegt auf der 
Hand. Dennoch lohnt es sich, 
solchen Gedanken nachzuge-
hen, insbesondere dann, wenn 
in einer Ehe der vorverstorbene 
Ehegatte durch sein Einkommen 
oder Vermögen wesentlich zum 
Erhalt der ehelichen Lebensge-
meinschaft beigetragen hat.

Die ehebedingte Zuwendung
Wenn einer das Geld verdient: erhöht sich der Pflichtteil?

Jan Thomas Ockershausen, 
Fachanwalt für Erbrecht  und No-
tar. � Foto: privat

Wie ist es, wenn es sich nicht um eine 
klassische Schenkung von Ehegatten 
untereinander handelt, sondern um eine 
sogenannte ehebedingte Zuwendung?
Foto: Denys-stock.adobe.com

Neubau für 5.300 Feuerwehrleute
Grundstein für neue FEUERWEHRTECHNISCHE ZENTRALE in Ebergötzen gelegt

LANDKREIS. Der Landkreis 
Göttingen baut in Ebergötzen 
eine neue Feuerwehrtechnische 
Zentrale (FTZ). Jetzt wurde der 
Grundstein gelegt. 
 
„Nach dem Spatenstich im ver-
gangenen Jahr treffen wir uns 
heute zum zweiten Mal“, be-
grüßte die Erste Kreisrätin Doreen 
Fragel die Gäste. Die Baustelle in 
Ebergötzen sei eine sehr ruhige 
und leise Baustelle. Dabei helfe, 
dass man sich aktuell nicht nur 
gut im Zeitplan, sondern vor al-
lem auch gut im Kostenrahmen 
bewege. „Liebe Kreistagsabge-
ordnete, Sie haben uns das Ver-
trauen geschenkt, dass wir die 
43 Millionen Euro nicht reißen. 
Und wir reißen sie längst nicht“, 
erklärte Fragel.

ERSTE KREISRÄTIN BETONT: 
IN KRISENZEITEN 
AUTARK SEIN

Wichtige Stichworte beim Bau 
der FTZ seien Nachhaltigkeit, 
Energieeffizienz und Energie-
autarkie. „Wichtig war uns, dass 
wir in Zeiten von Krisen autark 
unterwegs sind“, betonte die 
Erste Kreisrätin. Und ebenso 
wichtig sei, dass langlebige und 
recycelbare Materialien beim 
Bau verwendet werden. „Wir 
bauen hier für die Zukunft.“ Ne-

ben den genannten Punkten ver-
binde die Architektur aber auch 
viel Funktionalität. „Am Ende 
muss hier drin auch gelebt wer-

den“, sagte Fragel. 
„Wir investieren das Geld in ei-
nen guten Bau für rund 5.300 
Feuerwehrleute im Landkreis 

Göttingen“, sagte Kreisrätin 
Marlies Dornieden. Sie sei im 
vergangenen Jahr gefragt wor-
den, warum es auf der Baustelle 

nicht vorangehe. Aber, und das 
sei weniger zu sehen als beim 
Gebäudeaufbau, es sei sehr viel 
Bodenfläche geebnet worden.  
Die Vorarbeiten haben nach 
Angaben von Dornieden dem 
Landkreis aber auch die Zeit für 
die Ausschreibungen verschafft. 
„Wir haben jetzt bereits Aufträ-
ge für rund 29 Millionen Euro 
vergeben.“ Es habe zwar einige 
Bereiche gegeben, die zum Teil 
mehr beziehungsweise weniger 
kosten als geplant. „Wir sind 
aber voll im Rahmen“, erklärte 
auch sie. 
Insgesamt sei ein Kostenrahmen 
von 39,5 Millionen Euro geplant. 
Die vom Kreistag freigegebenen 
43 Millionen würden einen Puf-
fer beinhalten. Der Zeitplan sehe 
vor, dass im Februar 2028 der 
Reinigungstrupp ins Gebäude 
könne.

AUSBILDUNGSSTANDORT 
UND WERKSTÄTTEN

Die FTZ werde neben Fahrzeug-
hallen Werkstätten für Atem-
schutzgeräte und Schläuche 
beherbergen. Auch sei sie Aus-
bildungsstandort mit vier Schu-
lungsräumen. „Allein der Au-
ßenbereich wird 2,5 Millionen 
Euro kosten“, sagte Dornieden. 
„Wir sind sehr stolz auf den 
Außenbereich“, ergänzte Kreis-

brandmeister Karsten Krüge-
ner. Es werde ein Übungshaus 
geben mit einer Straße. Das er-
mögliche Übungsszenarien von 
Unfällen bis zu Rettungen aus 
der Höhe und der Tiefe. „Solch 
eine Anlage sucht in Nieder-
sachsen sicherlich ihresglei-
chen. Ich habe so etwas noch 
nirgends gesehen.“
Die Bauarbeiten werden jetzt 
schnell voranschreiten, kün-
digte der Architekt Bernd Pali-
ga-Könneke, geschäftsführen-
der Gesellschafter von Struhk 
Architektur Braunschweig, an. 
Der Holzbau beginne Mitte Ju-
li. „Die Arbeiter arbeiten dann 
60 Tage durch.“ Bis zum Winter 
soll das Gebäude dicht sein. Im 
Januar könnten voraussichtlich 
die Trockengewerke begin-
nen. „Die Termine werden be-
stimmt, die Kosten wahrschein-
lich eingehalten.“
Insgesamt sei er auch davon 
überzeugt, dass das Gebäu-
de ein Mehrwert für den Ort 
Ebergötzen sein werde, sagte 
Paliga-Könneke. Auch die Bür-
germeister Arne Behre für die 
Samtgemeinde Radolfshausen 
und Jan Bährens für die Ge-
meinde Ebergötzen zeigten 
sich zufrieden mit dem Baufort-
schritt. Überhaupt sei der Bau 
„ein starkes Zeichen für die Re-
gion“.� RF

Die Kreisrätinnen Marlies Dornieden und Doreen Fragel sowie Kreisbrandmeister Karsten Krügener (v. l.) 
versenkten die Zeitkapsel im Boden.� Fotos: Christina Hinzmann

„Solch eine Anlage sucht 
in Niedersachsen sicher-
lich ihresgleichen“, freut 
sich Kreisbrandmeister 
Karsten Krügener.�

Hospital für
Teddybären 
hat geöffnet

Wildfleisch

GÖTTINGEN. Von Montag bis 
Donnerstag, 1. bis 4. Juni, findet 
in diesem Jahr das Teddybär-
krankenhaus in der Osthalle der 
Universitätsmedizin Göttingen 
statt. Von 15 bis 17 Uhr dürfen 
alle Kuscheltiereltern mit ihrer 
Begleitung ohne Voranmeldung 
vorbeikommen.
Studierende der Medizin und 
Zahnmedizin sowie Auszubil-
dende der Gesundheitsberufe 
der UMG behandeln als Ted-
dy-Docs bereits zum 24. Mal im 
Teddybärkrankenhaus. Es wird 
eine Komplettversorgung ein-
gerichtet sein: Von der Anmel-
dung, einem Wartezimmer, den 
einzelnen Untersuchungsstatio-
nen mit Röntgen- und MRT-Ge-
rät bis hin zum Operationssaal.
Auf diese Weise soll den Kindern 
der Umgang mit Krankheit und 
der Kontakt mit Ärzten spiele-
risch nähergebracht und erleich-
tert werden.� PDG

Foto: Syda Productions-stock.adobe.com

GÖTTINGEN. Das Team des 
Göttinger Stadtwalds verkauft 
am 12. und 26. Juni Wildspezi-
alitäten auf Vorbestellung direkt 
am Wildgehege am Kehr. Von 
16 bis 18 Uhr können Wildbrat-
wurst und Wildfleisch aus dem 
Stadtwald erworben werden. 
Vorbestellungen müssen unter 
Angabe von Namen und Adres-
se per Mail an stadtforstamt@
goettingen.de geschickt wer-
den. Beim Kauf ist nur Barzah-
lung möglich.� PDG 

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Jan Thomas
Ockershausen
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Erbrecht

Ihr Fachanwalt für

Erbrecht

Kompetenzzentrum am Kiessee
Götzenbreite 4 · 37124 Rosdorf
Telefon Anwalt 0551-900 33 515
Telefon Notar 0551-900 33 514
ockershausen@ra-kleinjohann.de
www.ra-ockershausen.de

37292801_001825



Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Großes Gewinnspiel zum Festspiel-Countdown
Gandersheimer DOMFESTSPIELE vom 14. Juni bis 16. August mit Musical, Krimikomödie, den Beatles und Pinocchio

BAD GANDERSHEIM. Der 
Countdown läuft: Am Sonntag, 
14. Juni, findet mit dem Fami-
lienstück „Pinocchio“ die erste 
Premiere der diesjährigen Gan-
dersheimer Domfestspiele statt. 
Vier Produktionen werden unter 
dem Motto „Was wäre wenn“ 
bis zum 16. August auf der Frei-
lichtbühne an der Stiftskirche 
gezeigt. Der Vorverkauf läuft 
auf Hochtouren, unsere Leser 
können Freikarten plus VIP-Pa-
kete gewinnen.

DIE STÜCKE

Los geht es also mit Pinocchio. 
Die Autorinnen Sarah Speiser 
und Jennifer Traum erzählen 
die klassische Geschichte frisch, 
humorvoll und berührend für 
Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen. 
In der Inszenierung soll es um 
den Wunsch Pinocchios gehen, 
ein „richtiger Junge“ zu wer-
den – um das Dazugehören, 
auch wenn man anders ist. Ei-
ne echte  Herausforderung der 
Freilichttheater-Inszenierung 
war es, die magischen Momen-
te darzustellen: eine Marionette 
wird zum Leben erweckt, auf 
der Vergnügungsinsel werden 

Kinder in Esel verwandelt, die 
Figuren werden von einem Wal 
verschluckt und wieder ausge-
spuckt. Und dann ist da natür-
lich Pinocchios Nase …

Am Freitag, 19. Juni, hat die 
diesjährige Musikshow Premie-
re: Come together – die gro-
ße Beatles-Show. „Die Beatles 
haben die Jugendkultur neu ori-

entiert und das Musikbusiness 
neu definiert“, so Patricia Mar-
tin, die musikalische Leiterin der 
Produktion.  Die größte Heraus-
forderung sei es gewesen, mög-

lichst viele Nummer-Eins-Hits in 
zwei Stunden einzubauen. „Mit 
der Show und der Musik möch-
ten wir ein paar Geheimnisse 
lüften und Anekdoten erzählen, 
an die Anfänge und Quellen 
der Phantasie und Inspiration 
erinnern“, so die gebürtige 
US-Amerikanerin, die sich per-
sönlich gut an die USA-Tour der 
Beatles erinnert.

Spannend geht es bei der nächs-
ten Premiere am Freitag, 26. 
Juni, zu. Ab da ist die Kriminal-
komödie Die acht Frauen zu 
sehen. Hier entsteht mitten im 
Sommer ein eingeschneites Her-
renhaus auf der Bühne. Gaby 
erwartet den Besuch ihrer ältes-
ten Tochter Susanne. Plötzlich 
verkündet die Hausangestellte 
Louise, dass Gabys Ehemann er-
stochen in seinem Bett liegt. Ei-
ne der anwesenden acht Frauen 
muss die Tat begangen haben. 
Die Damen beginnen, gegen-
einander zu ermitteln und sich 
gegenseitig zu verdächtigen. 
Dabei kommen allerlei Geheim-
nisse ans Licht.

Das vierte Stück bietet noch 
einmal viel Musik. Am Freitag, 
3. Juli, ist Premiere des Musicals 

Hello, Dolly!. Erstmals in ihrer 
Geschichte zeigen die Ganders-
heimer Domfestspiele in diesem 
Jahr den Broadway-Klassiker. 
Dafür kehren zwei Publikums-
lieblinge zurück: Die Hauptrolle 
der als Heiratsvermittlerin wir-
belnden, lebenslustigen Witwe 
Dolly spielt die zweifache Ros-
witha-Ring-Preisträgerin Nadi-
ne Kühn. Dominik Müller ist der 
reiche, ruppige Geschäftsmann 
Horace Vandergelder, der Dollys 
Dienste in Anspruch nimmt und 
sich in sie verliebt. Müller ist bei 
dem Musical auch für die Cho-
reografie zuständig.

INFORMATIONEN  
UND VORVERKAUF

Alle Termine, Informationen 
und auch einen Online-Karten-
vorverkauf findet man auf der 
Homepage www.gandershei-
mer-domfestspiele.de. Die Kar-
tenzentrale ist telefonisch unter 
05382 / 955 3311 erreichbar 
oder per Mail an kartenzentra-
le@gandersheimer-domfest-
spiele. Karten gibt es aber auch 
an vielen bekannten Vorver-
kaufsstelle in der Region, unter 
anderem in der Göttinger Tou-
rist-Info am Markt.

VERLOSUNG

Für die Aufführung der Krimi-
nalkomödie „Acht Frauen“ am 
9. August und für das Musical 
„Hello Dolly“ am 18. Juli ver-
losen wir jeweils viermal zwei 
Freikarten inklusive VIP-Paket. 
Zum VIP-Paket gehören ein Be-
grüßungsgetränk, Stückeinfüh-
rung, ein Blick hinter die Kulis-
sen, ein Meet & Greet sowie ein 
signierter Kalender.

Mitmachen kann man ab sofort  
und bis zum 2. Juni auf gturl.de/
festspiele (oder QR-Code scan-
nen). Namen und Adresse der 
Gewinner werden an den Ver-
anstalter weitergegeben.�STAR

Vom 14. Juni bis 16. August werden 
bei den Gandersheimer Domfestspielen 

vier Stücke gezeigt. Für zwei 
davon werden Freikarten 

plus VIP-Pakete verlost.
Foto: Julia Lormis

Superstars auf Abschiedstour
Die Amigos im März 2027 live in der Göttinger Stadthalle – Vorverkauf läuft
GÖTTINGEN. Die Amigos ge-
hen auf Abschiedstour! Am 
Samstag, 20. März 2027, ma-
chen sie dabei Station in der 
Stadthalle Göttingen.  Um 15 
Uhr beginnt das Konzert mit 
Stargast Daniela Alfinito. Der 
Vorverkauf läuft bereits.

Bernd und Karl-Heinz Ulrich sind 
seit 55 Jahren die Amigos. Als 
erfahrene Live-Musiker stehen 
sie für Kontinuität und Ehrlich-
keit. Sie standen schon immer 
zur deutschsprachigen Musik. 
Viele ihrer Fans sind mit ihren 
Hits groß geworden. Viele ken-
nen sie auch bereits aus ihrer 
Zeit als Heranwachsende, aus 
den Beatclubs und Glastanz-
dielen ihrer hessischen Heimat. 
Auch die Amigos selbst können 
sich gut an diese Zeit erinnern: 
„Damals spielten wir auf Hoch-
zeiten und Jubiläen, und zwar 
an jedem Wochenende nach 
unserer regulären Arbeit.“ 
Jetzt sind sie das erfolgreichs-
te Schlager-Duo Europas und 

stürmen von Charterfolg zu 
Charterfolg. Unglaubliche 16-
mal holten ihre Alben bereits 
die Nummer 1 in den deutschen 
Album Charts, die letzten 14 so-
gar in Folge. Und sie haben noch 
lange nicht genug. Im August 
2025 kam ihr 27. Studioalbum 
„Lebe jetzt“ raus, im kommen-
den August wird „Cleopatra“ 
folgen mit 14 neuen Songs, 
einem Hitmix und zwei Bonus-
titeln. 
Man darf also gespannt sein, 
welche Titel aus dem gro-
ßen Repertoire bei der Ab-
schiedstour zu hören sein wer-
den. Karten für das Göttinger 
Konzert gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, unter 
anderem auch bei www.gt-ti-
ckets.de und in der Göttinger 
Tourist-Info am Markt.� STAR

Bernd (r.) und Karl-Heinz-Ulrich 
gehen auf Abschiedstour und 
kommen dabei auch in die Göt-
tinger Stadthalle.
Foto: Niklas Richter

Open Air-Show im August auf der Karlswiese in Kassel – es gibt noch Tickets im Vorverkauf
KASSEL. In den vergan-
genen Jahren hat Johannes 
Oerding seine Fans in der 
Region auf der Waldbüh-
ne Northeim begeistert, in 
diesem Jahr kann man ihn 
bei einem Open Air auf der 
Karlswiese in Kassel erle-
ben. Das Konzert findet 
am Sonntag, 16. August, 
um 19.30 Uhr statt. Es gibt 
noch Karten im Vorver-
kauf.

Mit frischer Energie und 
neuen Songs aus seinem 
neuen Album „Hotel“ im 
Gepäck präsentiert Jo-
hannes Oerding in diesem 
Sommer eine Reihe ausge-
wählter Open-Air-Shows.
Bei diesen Shows erwartet 
die Fans die Freiluft-Pre-
miere der neuen Songs.
Johannes Oerding hat im 
Laufe seiner über 20 Jahre 
andauernden Karriere be-
wiesen, dass er wie kaum 
ein anderer für Kontinuität 
und musikalische Qualität 

steht: Alle seine Alben er-
reichten mindestens Gold-
status, viele davon sogar 
mehrfach Platin. Sein 2023 
veröffentlichtes siebtes Al-
bum „Plan A“ stieg direkt 
auf Platz eins der deutschen 
Charts ein und die dazuge-
hörige Tournee markierte 
den bisherigen Höhepunkt 
seiner Live-Karriere.
Mit „Hotel“ hat Johannes 
Oerding nun ein neues Ka-
pitel aufgeschlagen – voller 
Energie, Emotion und mu-
sikalischer Vielfalt. Wer ihn 
live erlebt hat, weiß: Seine 
unverwechselbare Stimme, 
seine charismatische Büh-
nenpräsenz und die Nähe 
zu seinem Publikum ma-
chen jedes Konzert zu ei-
nem einzigartigen Erlebnis.

Karten im Vorverkauf gibt 
es an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen, auch bei 
www.gt-tickets.de.� STAR
�
Foto: Yvonne Goldschmidt

Oerding diesmal in Nordhessen

Unterhaltsame Lügen
TICKET-VERLOSUNG: Münchhausens Abenteuer im Studio Klawunn
GÖTTINGEN. Am Samstag, 6. 
Juni, um 19.30 Uhr ist die The-
atergruppe stille hunde zu Gast 
im Studio Klawunn in Herber-
hausen. Es wird ein literarischer 
Wettstreit von Stefan Dehler 
und Christoph Huber (Foto) mit 
den Erzählungen von Gottfried 
August Bürger und anderen 
Geschichten, die das Leben 
schrieb. Oder auch nicht … Der 
Titel: „Die Wahrheit langweilt 
mich, also lüg‘ ich: Münchhau-
sens Abenteuer“.

Nichts ist so dauerhaft wie ei-
ne gut erzählte Lüge und ihre 
Schwestern im Geiste, die Fake 
News und „alternativen Fak-
ten“. Das liegt daran, dass sie 
meist schillernder sind als die 
Wahrheit.  Es kommt also nicht 
von ungefähr, dass der Freiherr 
von Münchhausen mit seinen 
tolldreisten Geschichten zum 
Inbegriff des faszinierenden 
Schwadroneurs und Lügners 
geworden ist. Tatsache ist: Zur 
Feder gegriffen hat der histo-
risch verbürgte Münchhausen 
nie. Es waren andere, die dem 
Freiherrn ein ewiges, hoch un-
terhaltsames Leben geschenkt 
haben – am erfolgreichsten 

Gottfried August Bürger mit sei-
nen zugespitzten Erzählungen.
Dehler und Huber machen 
Münchhausen zur Grundlage 
eines frech-fröhlichen litera-
rischen Duells, in dessen Ver-
lauf das prekäre Verhältnis von 
Wahrheit und Lüge erforscht 
wird. Dabei greifen sie auch auf 
wahre – wenn auch unglaub-
würdige Geschichten – zurück 
oder Geschichten, die das Le-
ben hätte schreiben sollen oder 
können. 
Karten im Vorverkauf  sind im 
Dorfladen Herberhausen erhält-

lich, online bekommt man sie 
bei Reservix.

VERLOSUNG

Wir verlosen dreimal zwei Kar-
ten. Wer gewinnen möchte, 
schreibt eine Mail mit Betreff 
stille hunde an gewinnen@ex-
tratip-goettingen.de. Einsen-
deschluss ist am kommenden 
Dienstag, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Die Namen der 
Gewinner werden an den Ver-
anstalter weitergegeben.�STAR
� Foto: stille hunde

HARZ. Mit dem Harzer Klos-
tersommer startet im Juni die 
diesjährige dreimonatige Ver-
anstaltungsreihe. Bis September 
gibt es Kultur und Spiritualität, 
Gärten und Architektur in den 
fünf teilnehmenden Klöstern 
Brunshausen, Walkenried und 
Wöltingerode in Niedersach-
sen sowie Drübeck und Micha-
elstein in Sachsen-Anhalt vor. 

Eröffnet wird die Reihe bei einer 
„Blauen Stunde“ am Freitag, 
19. Juni, um 20 Uhr im Klos-
ter Michaelstein mit Musik der 
Band Temmingberg, die mit 

Gesang und akustischen Inst-
rumenten den Swing der 30er- 
Jahre neu interpretiert.
In den Klostergärten von Micha-
elstein und Drübeck lernt man 
beim Klostersommer mit Gar-
tenführungen und Gartenwork-
shops Klosterkräuter und ande-
re Pflanzen kennen. Es gibt Pick-
nickwanderungen mit Alpakas 
und Kulinarisches  wie lauschige 
Grillbuffets und Kniesteressen.
Weitere Höhepunkte sind die 
Konzerte, die wegen der spezi-
ellen Akustik und Atmosphäre 
von Klosterräumen und Kloster-
kirchen ein besonderes Erlebnis 

versprechen. Zwei bedeuten-
de Persönlichkeiten stehen in 
Brunshausen / Bad Gandersheim 
im Mittelpunkt von Veranstal-
tungen: die byzantinische Kai-
serin Theophanu und die erste 
deutsche Dichterin und Stiftsda-
me Roswitha von Gandersheim. 
Zu den bekanntesten Events 
der Programmreihe gehören 
die Klosterfeste und -märkte in 
Walkenried (26. bis 27. Septem-
ber), Michaelstein (16. August) 
und Wöltingerode (5. und  6. 
September). In Drübeck wird 
der Johannistag als buntes Klos-
terfest (27. Juni)  gefeiert. Und 
der blaue Stempelkasten der 
Harzer Wandernadel geht auch 
wieder auf seine Reise durch 
die fünf beteiligten Klöster. 
Alle Programme und Stempel-
termine findet man online unter 
www.harzerklostersommer.de.    
� STAR

Das Kloster Michaelstein zur 
„Blauen Stunde“. 
Foto: Harzer Klöster / Guenter Jentsch

Harzer Klostersommer startet mit Swing



Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Tipps & Termine vom 30. Mai bis 6. Juni
Samstag 30.05.

Kino
Lumière:  17.30 Father Mother 
Sister Brother, 20.00 Nürnberg
Méliès: 17.30 Exhibition on 
Screen – Caravaggio (OmU), 
20.00 Vivaldi und ich
Live-Musik/Party
11.00 Symphonic Space, 
Prinzenstraße 9: Kontrabass! 
(Kammerkonzert, GSO)
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, Lazy Saturday After-
noon 
18.00 St. Jacobi: 15. Bach-
Fest „Der Osterfestkreis“ mit 
Tenor Georg Poplutz weiteren 
Solisten, Kammerchor und Ba-
rockorchester
19.00 St. Paulus: Petite Messe 
Solenelle von Rossini mit dem 
PetriChor und Solisten
19.00 Stadthalle Göttingen: 
K-Pop Showdown (Tribu-
te-Show)
19.00 St. Vitus Kirche Erbsen: 
Duo Celtic Breath (Keltische 
Harfe und Saxophon)
20.00 Eissporthalle Kassel: 
Stahlzeit (Rammstein-Tribu-
te-Show)
20.00 Northeim: Musiknacht, 
Programmflyer online bei www.
city-center-northeim.de
20.00 Exil: #wirsinddienacht - 
Rock‘n‘Rollstuhl Special (Rock, 
Pop, Indie, ...)
20.00 Kulturbahnhof Uslar:Ka-
raoke-Abend
21.00 Musa: 40+Beatz, Tanz-
vergnügen für Erwachsene
22.00 Alpenmax: Schlallamann 
6
23.00 Savoy: Funky Pussy Club
Theater/Kabarett
15.00 JT, Bühne im Hof: Pippi 
Langstrumpf
19.45 DT: The Rocky Horror 
Show
20.00 JT: Kopenhagen
20.15 Apex: Reisegruppe Eh-
renfeld, Der Sinn des Lebens 
und der ganze andere Scheiß 
(Kabarett)
20.15 ThOP: Der Sandmann 
(Nach E.T.A. Hoffmann)
Sonstiges/Ausflug
Holzminden: 105. Niedersach-
sentag, Programm bei www.
niedersächsicher-heimatbund.
de 
ab 9.00 PS Speicher Einbeck:  
Alt-Opel-Saisoneröffnung 
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang (Stadtführung)
11.00-14.00 Städtisches Mu-
seum Göttingen: Fit fürs Rad, 
Radtour-Tipps, Anmeldung 
unter 0551 /400 28 43 oder 
museum@goettingen.de, Teil-
nahme kostenlos

11.00 Tanzwerder Hann. Mün-
den: Mittelalter-Spektakel
11.30 und 15.00 ab Tourist In-
fo Göttingen: Rund ums Gän-
seliesel, 13.00 Auf den Spuren 
der Brüder Grimm (Stadtfüh-
rungen)
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
11.45 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Wissen vor 12
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Basi-
sausstellung
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Führung mit Rupert vom 
Retoberg

Sonntag, 31.05.

Kino
Lumière: 17.15 Nürnberg 
(OmU), 20.15 Father Mother 
Sister Brother
Méliès: 17.30 Vivaldi und Ich, 
20.00 Exhibition on Screen: 
Caravaggio (OmU)
Live-Musik/Party
11.00 St. Jacobi: 15. Bach-
Fest „Der Osterfestkreis“ mit 
Tenor Georg Poplutz weiteren 
Solisten, Kammerchor und Ba-
rockorchester
15.00 LNS-Stadtpark Du-
derstadt: Wohltätigkeitskon-
zert mit dem Bundespolizeior-
chester Hannover 
17.00 DT: Slam Symphony 
„Sprach:Los!“, Horizonte-Fes-
tival des Göttinger Symphonie-
orchesters
17.00 St. Sixti Northeim: Petite 
Messe Solenelle von Rossini mit 
dem PetriChor und Solisten
20.00 Alte Fechthalle, Geist-
straße 6: Gesprächskonzert im 
Rahmen der Göttinger Aben-
de Zeitgenössischer Musik mit 
Shan-Chi Hsu und Alexander 
Schimpf (Piano)
Theater/Literatur
ab 12.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Theaterfest mit Aus-
schnitten aus den aktuellen Pro-
duktionen, Eintritt frei
15.00 JT, Bühne auf dem Innen-
hof: Pippi Langstrumpf (Famili-
enstück)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Lumpenprinzessin
20.00 Nörgelbuff: Sprachlab
Ohr, Lesebühne

Sonstiges/Ausflug
ab 8.30 Sportheim Bollensen: 
Wandermarathon, Infos und 
Anmeldung bei www.bollen-
sen.de
ab 9.00 PS Speicher Einbeck: 
5. Große Alt-Opel-Saisoner-
öffnung mit Teilemarkt
11.00 Städtisches Museum 
Göttingen: Öffentliche Füh-

rung durch die Sonderausstel-
lung „Alle lieben Liesel?!“
11.00 Kirchenscheune Tier-
park Sababurg: Märchengot-
tesdienst mit Posaunenchor 
Lippoldsberg
11.00 Tanzwerder Hann. Mün-
den: Mittelalter-Spektakel
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen Rund ums Gänseliesel, 
13.00 Die Universität und ihre 
Mathematiker*innen (Stadt-
führungen)
11.00-16.00 Kunstsammlung 
der Universität im alten Audi-
torium: geöffnet
14.00-16.30 Forstbotanischer 
Garten Hann. Münden: Land-
Art, Gestalten mit Naturmate-
rialien aus dem Garten

Montag, 01.06.

Kino
Lumière:  17.30 Kein Land für 
Niemand – Abschottung eines 
Einwanderungslandes, 20.00 
Mein neues altes Ich – Eine Reise 
in das Mysterium der Menopau-
se (OmU)
Méliès: 17.30 Vivaldi und Ich, 
20.00 Lou Andreas-Salomé
Live-Musik/Party
19.00 Exil: Swing-A-Round 
(Lindy Hop, Swing, Charleston 
und Boogie), Eintritt frei
21.00 Nörgelbuff: Houseband 
spielt Funk, Rock, Soul, Jazz, 
Blues und Pop
Theater
19.45 DT: Gewalt erben
Sonstiges
15.30 Wohnstift Göttingen: 
Berliner Musikgeschichte – Or-
te, Menschen und Ereignisse 
(Vortrag)

Dienstag, 02.06.

Kino
Méliès: 17.30 Lou Andreas-Sa-
lomé, 20.00 Vivaldi und Ich 
(OmU)
Live-Musik/Party
19.00 Lumière: Deep Listening 
Lounge mit dem Göttinger 
Symphonieorchester
20.15 Apex: Singen wie am 
Lagerfeuer, gemeinsames Sin-
gen
22.00 Exil: Studi-Abend (Alter-
native, Indie, ...)
Theater/Comedy
20.00 DT: Wätzolds Sofa
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 Garn und Ge-
schichten (Stricken und Vorle-
sen)
18.00 Uniklinikum Hörsaal 
55: Patieninfo-Reihe Herztö-
ne, Thema: Herzgesundheit 
ganzheitlich denken: Psycho-
logische Unterstützung für 
Herzpatienten, Anmeldung an 
herzzentrum@med.uni-goet-
tingen.de oder Telefon 0551 / 
39-65044

Mittwoch, 03.06.

Kino
Lumière: 18.00 Mein neues al-
tes Ich – Eine Reise in das Mys-
terium der Menopause (OmU), 
20.00 Kein Land für Niemand 
– Abschottung eines Einwande-
rungslandes
Méliès: 17.30 Lou Andreas-Sa-
lomé, 20.00 Vivaldi und Ich
Live-Musik/Party
19.00 Uniklinikum, Andachts-
raum im Bettenhaus 2: Klassik 
im Klinikum mit Nastja Schkin-
der (Akkordein) und Dainis 
Medjaniks (Violine) 
20.00 Kleiner Ratskeller: Offe-
ne Folk-Session mit Kreuzberg 
on KulTour
20.00 Stadthalle Göttingen: 
Ten Tenors, Time of Your Li-
fe-Tour
23.00 Savoy: Mittwochs im 
Club

Theater/Impro
19.30 Apex: Impro gegen 
Rechts! Benefizveranstaltung 
mit Göttinger Impro-Gruppen 
19.45 DT: Sankt Falstaff
20.00 JT: Verwandlung (Ju-
gendclub)

Sonstiges
14.00-21.00 Sportzentrum der 
Universität: Dies Academicus

Donnerstag, 04.06.

Kino
Lumière: 17.30 Erich Fried – 
Friendly Fire, 20.00 Wohin der 
Wind uns trägt (OmU)
Méliès: 17.30 Vivaldi und Ich,  
20.00 Ticket ins Leben
Live-Musik/Party
12.15-12.30 St. Jacobi Göt-
tingen: Die Italienische Vier-
telstunde, 15 Minuten Renais-
sancemusik an der historischen 
italienischen Vincenzo-Rago-
ne-Orgel von 1844 
17.00 Kurpark Osterode: 
Schulband Festival
18.30 Wohnstift: Konzert & 
Tanz „Getanzte Geschichten, 
getanzte Emotionen“ mit Car-
men Rodriguez Castillo (Tanz) 
und Roger Tristao Adao (Gitar-
re)
19.30 Kleiner Ratskeller: Göttin-
ger Bluegrass Jam
19.45 Aula am Wilhelmsplatz: 
Göttinger Symphonieorchester, 
Frühlingsmantel
20.15 Apex: Nora Benamara 
& Robbi Nakayama, Amnesia 
(Jazz)
21.00 EinsB: After Work Party
Theater
20.00 DT: Das Abschiedsdinner
20.00 JT: Prima Facie
Sonstiges/Ausflug
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
14.30 ab Nordbahnhof Witzen-
hausen: Wanderung mit Zie-
genhirtin Lea Bergmann und ih-
ren Ziegen durchs Kirschenland, 
Anmeldungen an zickzackzie-
gentrekking@posteo.de 
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel 
(Stadtführung)
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen

Freitag, 05.06.

Kino
Méliès: 17.30 Vivaldi und Ich, 
20.00 Ticket ins Leben
Apex: 20.15 Klassiker des 
Stummfilms – live vertont: Der 
General (Buster Keaton, 1926)
Live-Musik/Party
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Demokra-Tee-Party und 
Musiker-Stammtisch
18.00 St. Jacobi Göttingen: 
Orgel- und Klaviermusik mit 
Caspar Stephani (Bach u.a.)
19.00 Kulturzentrum Bad Soo-
den Allendorf: Weltklassik am 
Klavier mit Regina Chernykov
20.00 Exil: Wisecräcker (Ska, 
Punk), Support Merry-Go-
Round
20.00 Musa: Powerdance
20.00 Kurpark Osterode: Ru-
delsingen (Rock, Pop, Schla-
ger, Country, NDW,..) , Warm-
Up mit den Borntaler Schnaps-
drosseln
20.00 Literarisches Zentrum: 
Unterwältigt (Horizonte-Festi-
val des Göttinger Symphonie 
Orchesters)

21.00 Nörgelbuff: Karin Ben-
der & The Reason (Singer/
Songwriter)
21.00 Kleiner Ratskeller: Elec-
tric Fever
22.00 Alpenmax: Single Party
Theater
19.45 DT: Altbau in zentraler 
Lage
20.00 JT: Man kann auch in die 
Höhe fallen, nach dem Roman 
von Joachim Meyerhoff
Sonstiges/Ausflug
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel, 
18.30 Ein Spaziergang durch 
das abendliche Göttingen 
(Stadtführungen)
16.30 ab Besuchersteg am 
Flüthewehr zwischen Kiessee 
und Rosdorf: Zebus im Bio-
top-Gelände am Flüthewehr 
(Führung)
16.30 Forum Wissen: Chalk 
Talk – „Die launische Jugend 
der Erde“ mit Prof. Dr. Thomas 
Müller
21.00 ab Gästeinfo Duder
stadt: Auf den Spuren des 
Nachtwächters (Stadtführung)
21.00 ab Altes Rathaus Ein-
beck: Helles Bier und dunkle 
Schatten (abendliche Stadt-
führung)

Samstag 06.06.

Kino
Lumière:  15.00 Meine Freun-
din Conni – Abenteuer mit 
Kranich Klaus, 17.30 Erich 
Fried - Friendly Fire, 20.00 Wo-
hin der Wind uns trägt (OmU)
Méliès: 17.30 Vivaldi und Ich, 
20.00 Ticket ins Leben
Live-Musik/Party
15.00 Kurpark Osterode: Mal-
le im Park mit Rumbombe, 
Micha von der Rampe, Malle 
Anja u.v.m.
14.00 (Einlass) Wiese am DGH 
Hevensen: Nuts4Rock-Open 
Air mit Firewind, Bonfire u.a. 
(Hard‘n‘Heavy)
16.00 JT:  Sommertag (Hori-
zonte-Festival des Göttinger 
Symphonie Orchesters)
19.00 Duderstadt: Mu-
siknacht, Programm bei www.
tkv-duderstadt.de
19.30 Kleinkunstbühne Geis-
mar: Miss Who, Cover-Songs – 
Fingerstyle meets Power Voice
21.00 Kulturbahnhof Uslar: 

Rock gegen Rheuma mit DJ 
Albi
22.00 Exil: #wirsinddienacht, 
der Rock, Pop, Indie, Alternative 
Dancefloor
22.00 Alpenmax: We love Alpe 
23.00 Savoy: 2000‘s Turn Up
23.00 EinsB: Golden Bunny MC
Theater/Kabarett
15.00 JT, Bühne im Hof: Pippi 
Langstrumpf
19.00 Welfenschloss Hann. 
Münden: Konzertlesung: „Der 
alte Klang und das Meer“mit 
Nina Hoger und Ulla van Da-
elen
19.30 Studio Klawunn, Her-
berhausen: Theatergruppe 
stille hunde, Die Wahrheit 
langweilt mich... Münchhau-
sens Abenteuer
19.30 Theater der Nacht, Nort-
heim: Das Ei (Magische Nacht)
19.30 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Matrix Rein-
surance, Theaterperformance
20.00 Rosa Fiege, Rosdorf: Der 
Videobeweis (DT-Gastspiel)
20.00 DT: Farbfilm
Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Weibsbilder 
& Frauenzimmer – aus dem 
Leben der Maria Zinke (Stadt-
führungen)
11.00, 11.30 und 15.00 ab 
Tourist Info Göttingen: Rund 
ums Gänseliesel (Stadtfüh-
rung)
11.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Kinder
11.45 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Wissen vor 12
15.00 Auestadion Kassel: 
Football Family Fest

Ausstellungen

• Am 30. Mai wird im Kauf Park 
„Kunst in der Region“ eröffnet mit 
Kinderschminken und Luftballon-
modellage.
• Am 31. Mai wird „shapes of sca-
pes – Naturstücke“ von Lilly Steh-
ling im Künstlerhaus Göttingen er-
öffnet. Geöffnet bis 5. Juli dienstags 
bis freitags 16 bis 18 Uhr, samstags 
und sonntags 11 bis 16 Uhr,  der 
Eintritt ist frei.
• Bis 14. Juni präsentiert Albert 
Bührmann alias Albi Aquarell / DJ 
Albi seine Aquarelle in Fredelsloh 
im Café Klett. Die Ausstellung ist 
täglich von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

• Bis zum 15. Oktober zeigt das 
Museum im Ritterhaus in Osterode 
die Sonderausstellung „Hexen-
wahn“, 
• „Fast vergessene Kreaturen – Fa-
belwesen unserer Märchen und 
Sagenwelt“ von Sagenforscher 
Florian Schäfer ist im Packhof 
Hann. Münden  bis zum 25. Sep-
tember zu sehen, geöffnet Freitag, 
Samstag und Sonntag von 10 bis 
16  Uhr.
• Die Dransfelder Künstlerin Helga 
Reimann zeigt bis zum 28. Juni in 
der St. Blasius Kirche in Hann. Mün-
den ihre Ausstellung „Alles hat sei-
ne Zeit“ täglich von 11 bis 17 Uhr.
• Noch bis zum 7. Juni zeigt das 
Künstlerhaus Göttingen „Transfor-
mation der Rabe“ mit Malerei, Plas-
tik und Installtion von Stefan Lang. 
Geöffnet Dienstag bis Freitag 16 bis 
18 Uhr, Samstag  und Sonntag 11 
bis 16 Uhr.
• Die Galerie Ahlers lädt zu zwei 
Ausstellungen ein: Die Dokumen-
tation von Albert Scopin Schöpflin 
über das Chelsea Hotel in New 
York (bis Juni) und aktuelle Arbei-
ten der Künstlerin Annette von 
Keudell (nur noch bis 30. Mai). 
Geöffnet Mittwoch bis Freitag von 
10 bis 13 und von 15 bis 18 Uhr, 
Samstag von 10 bis 13 Uhr.
• Bis 28. Juni ist in der St. Johannis 
Kirche in Göttingen „Resonanzen“ 
mit Bildern  von Jana Nielsen zu se-
hen. Dienstag und Donnerstag 12 
bis 18 Uhr, Mittwoch und Freitag 
14 bis 18 Uhr, Samstag 11 bis 17 
Uhr.

• Das Brotmuseum Ebergötzen 
zeigt „Kennen wir uns“?“ (Open 
Air) und bis  30. August die Sonder-
ausstellung „Holzstücke“.
• Bis 31. Mai hat im Forum Wissen 
„Sammlungen erzählen. Und wie 
sammelst du?“ geöffnet. 
• Bis zum 31. Mai ist im Archäo-
logischen Institut in Göttingen 
im Nikolausberger Weg 15 
„hautnah. Die farbigen Bron-
zestatuen der Griechen“ zu 
sehen. Geöffnet ist die Schau 
sonntags von 11 bis 16 Uhr.
• Bis September wird im Städti-
schen Museum Göttingen am 
Ritterplan die Sonderaussttellung 
„Ab aufs Rad!“ zu sehen sein.  Ge-
öffnet Dienstag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag 
11 bis 17 Uhr. An jedem ersten 
Donnerstag im Monat ist bis 19 
Uhr geöffnet. 

Ska total am Freitag, 5. Juni, im Exil: Wisecräcker feiern ab 20 Uhr „30 
Jahre Lärm und Liebe“ und sie tun das gemeinsam mit den Göttinger 
Ska-Experten von Merry-go-round (Foto), die Songs aus ihrem neuen 
Album spielen werden.� Foto: Helen Landzettel

Das Göttinger Quartett Karin Bender & The Reason um die Songwriterin, Sängerin und Gitarristin Karin 
Bender spielt Roots-orientierte Musik mit Einflüssen aus  Blues, Jazz, Soul und modernem Country – am 
Freitag, 5. Juni, um 21 Uhr im Nörgelbuff. � Foto: Klaus Wittemann

Zehn Tenöre machen mächtig Stimmung: The Tenors sind auf „Time of our Life“-Tour und singen am Mittwoch, 3. Juni, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Göttingen bekannte Melodien aus Opern, Operetten, Rock und Pop. Es gibt noch Karten an der Abendkasse.� Foto: The Ten Tenors
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